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Der Band beschäftigt sich mit den Schnittstellen zwischen Literatur,
Film, Fernsehen und digitalen Medien, die im Ganzen ein Signum
unserer Gegenwart und ihrer Medien bilden. Diese Schnittstellen führen
zu interessanten künstlerischen Neuauslotungen der jeweiligen
medialen Bedingungen wie der unter anderem genrebezogen tradierten
Inhalte und prägen unsere von Medientransfer und Intermedialität
bestimmte Jetzt-Zeit grundlegend. In den vergangenen Jahren finden
an den sich berührenden Rändern dieser medialen Felder zudem
besonders kreative Experimente und Innovationen statt. Konkret geht
es um jene drei Schnittstellen Literatur/Film, Literatur/TV und
Literatur/Digitale Medien (Internet, Online Games, Social Media, etc.).


